
GOTTESDI ENSTE
(sonntags, 10:00 Uhr)

Nun wir denn sind gerecht geworden durch den
Glauben, so haben wir Frieden mit Gott durch unsern
Herrn Jesus Christus.

Römer 5, 1

Liebe Gemeindeglieder,

„Du trägst, was dich trägt.“
Dieser in sich widersprüchliche, aber von meiner Glaubenserfahrung
immer wieder bestätigte Satz verdichtete sich in mir beim Anblick
der vielen Christophorusdarstellungen an Graubündner Kirchen
während meines nachweihnachtlichen Urlaubs.

Auf manchen Bildern lächelt Christophorus fast selig, obwohl ihm
das Christkind auf den Schultern (fast) zu schwer wird – so schwer,
dass es den als körperlichen Riesen geltenden, über einen Strom
Schreitenden, fast unter Wasser duckt, in seine Taufe hinein. Manche
Erfahrungen erdrücken uns ja schier und doch wachsen wir insgeheim
daran, merken es oft erst mit der Zeit. Und so entpuppen sie sich
als Gotteserfahrungen.

Und auch wir sind nicht unbedingt körperliche, aber materielle,
technologische, industrielle Riesen, und seelisch zugleich auf der
Stufe eines Kleinkindes und Neandertalers. Leider verblasst das
Bild des heiligen „Christusträgers“ nicht nur an Graubündner
Kirchenwänden, sondern überhaupt im Abendland. Zur Ulmer
Erinnerung an ihn genügt ein Gang zum Brunnen auf dem Weinhof.

Zur lebendigen Begegnung mit ihm und zur inneren Anverwandlung
der Gestalt muss man allerdings mehr „schultern“ als ein bisschen
Nächstenliebe oder einen flüchtigen Kirchgang an Weihnachten.

„Dich trägt, was du bereit bist zu tragen.“ Gilt dies nicht für die
ganze Fülle der nicht selten unbequemen, manchmal wider-
sprüchlichen, sperrigen christlichen Tradition? Dass sie uns im
Gesicht eines Kindes begegnet und wunderbar erleuchtet, ist die
andere Seite der Christophorus-Legende und der Weihnachts-
überlieferung, die gleichsam an–mutige Seite ihrer Zu–mutung.

Ihr Adelbert Schloz-Dürr

Die Vesperkirche
hat noch geöffnet bis 14. 02. 2007,
jeweils von 11:00 Uhr bis 15:30 Uhr.
Mittagessen zum Preis von ¤ 4,50 / ¤ 1,50
gibt es von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr.

Ihre Spenden erbitten wir auf unser
Konto Nr. 27 887 bei der Sparkasse Ulm
(BLZ 630 500 00).

04.02.  Familiensonntag
im Kirchenschiff: Predigtgottesdienst (Engelhardt);
im Gemeinderaum: Krabbelgottesdienst (Schloz-Dürr);
Thema: „Können Steine sprechen?“
in der Sakristei: Kindergottesdienst (Prinz-Kanold);
Opfer für die Betreuung von ausländischen Kindern
11.02. Gottesdienst zur Vesperkirche (Schloz-Dürr); Heiliges
Abendmahl (Gemeinschaftskelch und Wein); Instrumentalmusik
(Flöte und Orgel)
18.02. Predigtgottesdienst (Engelhardt);
Landesopfer für die Diakonie
25.02. Predigtgottesdienst (Engelhardt); mit dem Posaunenchor;
Opfer für unsere Kindergärten;
anschließend Kirchencafé und Matinee des Posaunenchors
Taizé-Abendgebet
donnerstags, 20:00 Uhr (!), Pauluskirche
Griechisch, 04.02., 12:00 Uhr
Eritreisch, 18.02., 13:00 Uhr
Klinik am Safranberg, sonntags, 09:00 Uhr
04.02. Köhler  11.02. Thumm-Reutter
18.02. Köhler  25.02. Thumm-Reutter
Klinik am Michelsberg, sonntags, 10:30 Uhr
04.02. Köhler  11.02. Thumm-Reutter
18.02. Handte 25.02. Thumm-Reutter

Elisa, dienstags, 17:00 Uhr
13.02. Paulusgemeinde 27.02. Georgsgemeinde
Pro Seniore, dienstags, 15:30 Uhr
06.02. Georgsgemeinde 13.02. Paulusgemeinde
27.02. Georgsgemeinde
Elisabethenhaus, dienstags, 15:30 Uhr
06.02. Paulusgemeinde 13.02. Wengengemeinde
20.02. Paulusgemeinde 27.02. Wengengemeinde

Ulmer Posaunenchor – Musikalische Matinee
Sonntag, 25.02.2007, 11:30 Uhr, Pauluskirche

Im Anschluss an den sonntäglichen Gottesdienst erklingen
Werke aus fünf Jahrhunderten.

Auf dem Programm stehen unter anderem Kompositionen aus
dem Barock (Vivaldi, Pachelbel) und der Romantik (Mendelssohn,
Grieg), sowie Pop- und Jazzstücke. Dazwischen sind Orgelwerke
von Bach und Reger zu hören.

Der Eintritt ist frei, es wird aber um Spenden für die
Jungbläserarbeit des Posaunenchores gebeten. Die Leitung
haben Christoph Kuppler und Bernd Kloske.
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FREUD UND LEID
IN DER GEMEINDE
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 Getauft wurden:
03.12. Georg Christian Maier, Ochsensteige 30/4
14.01. Zoé Indiana Vetter, Weinbergweg 170

Bestattet wurden:
27.11. Friedrich Jürgen Geyer, 64 Jahre, Wielandstraße 32
28.11. Lieselotte Müller, geborene Werdich, 94 Jahre,

Friedenstraße 39
07.12. Johanna Mattheis, geb. Ruff, 91 Jahre,
 Friedenstraße 39
14.12. Rudolf Daub, 98 Jahre, Wettersteinweg 1
26.12. Heinz Höpner, 85 Jahre, Arsenalstraße 22,

(der Anatomie übergeben)
05.01. Marianne Bock, geb. Albert, 80 Jahre, Eberhardtstr. 85
12.01. Hedwig Braig, geb. Schmid, 84 Jahre,

Schwambergerstraße 17/2
19.01. Charlotte Gürntke, geb. Kursawe, 99 Jahre,

Michelsbergstraße 12

Anzeige

Treff im Turm - allein Lebende ab 30
Auskunft bei Fritz Rapp (Fon: 0731 / 9 40 45 71)

Kinder und Jugend
Krabbelgruppe dienstags, 15:30 Uhr, Gemeinderaum,
Kontakt: Frau Durst (Fon: 0731 / 9 21 34 97)
Projektchor für Kinder entfällt bis auf weiteres

Weitere Gruppen
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
dienstags, 19:30 Uhr, Cafeteria, Kontakt: Gottfried Peiberg (Fon:
0171 / 4 20 84 69)
OA – Overeaters Anonymous
Kontakt Freitagsgruppe: 0175 / 7 10 42 58
Mütterkreis des Ostbezirks mittwochs,  07.02. und 21.02.,
19:00 Uhr, Sakristei
Obdachlosenfrühstück samstags, 07:30 Uhr,
Cafeteria – entfällt wegen Vesperkirche
Afrikanisches Trommeln für Kinder, Jugendliche und Erwachsene,
Kontakt: Frau Rieder (Fon: 0731 / 26 59 12)
Seniorentanz mittwochs, 14:00 Uhr, Gemeinderaum
Gesundheitsgymnastik entfällt bis auf weiteres
Hand in Hand mittwochs, 15:00 Uhr,
Café Schorsch, Sankt Georg
Café in der Kirche mittwochs, 14:00 Uhr, Cafeteria
Nachmittag der Älteren, donnerstags, 08.02.2007, 14:30 Uhr,
Pro seniore: „Joseph Haydn“

Kirchenmusik
Kirchenchor dienstags, 19:30 Uhr,
Posaunenchor donnerstags, 18:30 Uhr, Gemeinderaum (!),
Kontakt: Herr Maier (Fon: 0731/245 34)

BÜROZEITEN UND ANSCHRIFTEN

Pfarramt Nord: Rolf Engelhardt, Pfarrer · Rosensteinweg 22,
89075 Ulm, Fon: 0731 / 2 27 28
Fax: 0731 / 2 27 05, E-Mail: info@engelhardt-ulm.de
Sekretariat: Dienstag und Freitag, 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Mittwoch, 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Pfarramt Ost: Adelbert Schloz-Dürr, Pfarrer · Staufenring 38,
89073 Ulm, Fon: 0731 / 2 53 06, Fax: 0731 / 2 53 30
Büro: Freitag, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Diakonat: bis auf weiteres nicht besetzt
Kirchenmusik: Philip Hartmann, Kantor und Organist
Fon: 07392 / 9 13 33 -1 Fax: 07392 / 9 13 33 -2
Pauluskirche: Richard Gierling, Mesner, Fon: 0731 / 2 43 18
Homepage: www.pauluskirche-ulm.de

Anmeldung für die Kinder-Ferienerholung im Ruhetal
Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde bietet für Schulkinder
zwischen 7 und 14 Jahren folgende Freizeittermine im Waldheim
Ruhetal an: ● Abschnitt 1:  30.07. bis 11.08.2007

● Abschnitt 2:  13.08. bis 25.08.2007
● Abschnitt 3:  27.08. bis 08.09.2007

Für diese Freizeiten gibt es einen Anmeldetag, der am Samstag,
03.03.2007, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr in der Pauluskirche sein wird.
Dabei wird – um die Wartezeit so erträglich wie möglich zu machen
– von der Paulusgemeinde ein Frühstück angeboten.
Die genauen Kriterien für das Anmeldeverfahren können Sie der
Homepage  entnehmen oder erfahren Sie bei Gemeindediakon
Dietmar Oppermann, Fon: 0731 / 9 50 36 80.

Dreißig Jahre lang hat Frau Lore Schrem mit großer Leidenschaft
und Kompetenz die Gesundheitsgymnastik unserer Gemeinde geleitet.
Sie hat diese Aufgabe nun abgegeben, und wir haben sie am 13.
Dezember 2006 in einem schönen Rahmen verabschiedet und ihr
gedankt. Ihre Nachfolge wird Frau Doris Holzapfel antreten, sobald
sie die entsprechende Ausbildung abgeschlossen hat.

Bei der Altkleidersammlung durch die von Bodelschwinghschen
Anstalten Bethel kamen 1.400 kg zusammen. Inzwischen ist ein
Dankschreiben angekommen: „Auch mit Ihrer Spende erreicht
uns neben der materiellen Hilfe eine Anerkennung, die unterstützt
und motiviert.“

Den Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 02.03.2007 feiern wir
in diesem Jahr nicht nur gemeinsam mit den Gemeinden von Sankt
Georg und Zion, sondern auch mit denen der Wengengemeinde und
des Münsters. Damit ändert sich auch der Ort. Es wird der große
Saal im Haus der Begegnung sein. Das Thema kommt aus Paraguay
und lautet „Unter Gottes Zelt vereint.“ Näheres im nächsten
Gemeindebrief.

Wir müssen somit aus eigener Kraft noch aufbringen:
¤ 26.084,–

Davon haben wir bis Ende November aufgebracht:
¤ 48.666,–

Wir müssen aus eigener Kraft aufbringen:
¤ 75.800,–

Spendeneingang seit Anfang Dezember:
¤ 1.050,–

UNSER BAUPROJEKT

Wir bitten um Ihre Spenden auf Konto Nr.12160
bei der Sparkasse Ulm (BLZ 630 500 00)


